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Anerkennung von Prüfungs- und Studienleistungen
Bezug: Ihr Antrag vom 
Sehr geehrter Herr / Sehr geehrte Frau,

mit o. g. Schreiben beantragen Sie die Anerkennung von Prüfungs- und Studienleistungen im Studiengang XX, die Sie im Rahmen Ihres Studiums an der XXX / im Rahmen Ihres Auslandsaufenthaltes an der XXX in XXX erbracht haben. 
Der Prüfungsausschuss für den Studiengang XX hat die zur Anerkennung eingereichten Leistungen „Bennennung der einzelnen Leistungen“ geprüft und entschieden, dass eine Anerkennung nicht möglich ist. 
Begründung
Gem. § XX Abs. XX der Prüfungsordnung für den Bachelor-/Masterstudiengang XX sind bestandene Prüfungs- und Studienleistungen, die im In- oder Ausland in demselben oder vergleichbaren Studiengang unternommen wurden, anzuerkennen, wenn die Institution, an der die Prüfungs- oder Studienleistungen unternommen wurden, einer deutschen Hochschule gleich steht und die auswärtigen Leistungen nach Umfang und Inhalt im Wesentlichen der Prüfungs- bzw. Studienleistung entsprechen, für die eine Anerkennung begehrt wird. 
Alternative 1: (Keine Anerkannte Hochschule)

Bei der von Ihnen besuchten Hochschule handelt es sich nicht um eine einer deutschen Hochschule gleich gestellten Institution. Aus diesem Grund kann nicht von der Vergleichbarkeit der Leistungen ausgegangen werden.

Alternative 2: (Erbrinnung von Leistungen außerhalb eines Studiums)
Die von Ihnen nachgewiesenen Leistungen wurden nicht im Rahmen eines ordnungsgemäßen Studiums erbracht. Sie waren für die Zeit des Aufenthaltes an der Hochschule nicht ordnungsgemäß in einen Studiengang immatrikuliert.
Alternative 3: (Keine Gleichwertigkeit der Leistungen)

Nach Prüfung der Modulinhalte durch die Fachvertretung muss eine Gleichwertigkeit der Leistungen abgelehnt werden. Es ist nicht erkennbar, dass die erbrachten Leistungen denen des Moduls XX entsprechen und damit die für den Studiengang XX im Rahmen des Moduls vorgesehenen Lernergebnisse und Kompetenzen erworben wurden. 

Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Klage bei dem Verwaltungs-gericht Hannover, Eintrachtweg 19, 30173 Hannover erhoben werden. Die Klage ist zu richten gegen die Gottfried Wilhelm Leibniz Universität Hannover, vertreten durch das Präsidium, vertreten durch den Präsidenten.
Mit freundlichen Grüßen

im Auftrag
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